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ZÜRICH 1879. 6. Dezember.

HttlVfitti* im ti&rtttfvrttt*" ftnb bei bev gro|en ïïlerbreftnng bes ßlartez non nm fo rtnjmra QBrfolg, al« blefribra \e eine ßanje podje anfliegen nnb beachtet roerbenJ)llf vLUJ-i SSnleratanftritge fmb etn?n|"enben an bie .Annoncen-fspeMfion oon @ref §füHti & Ço., üarktgap 14 Bnridj. j^reis pro Seite 30 bet Weoerbolnngen
rotrb Großer Staßaft beroflligt. jUtsßuttff «6er «He irt biefem Äxqeiger errajeinenben ämtonren rotrb nn«nf(jefffi(t) ertheilt.
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Fabrik und Niederlage
feinster Stereoskopbilder

a\if GrlaR'u.. aufPapier jeder Art.
Ton Fr. 2.' p. Dtz. bis Fr. 66. p. Dtz.

Emaille-Manschettenknöpfe,
Busennadeln & Broschen

worauf in mikro-photograph. Reproduction
eine ganze Titelseite ti. Kladderadatsch,

Schalk, Punsch, Puck, Land u. Meer etc.
deutlich mit d. Loupe zu lesen, Preis Fr. 5
das Paar.

CJiristiiianii & Cie.,
Kunstverlag und photoer.-artist. Anstalt,

Friedrichstrasse 76, Berlin W.
Jede Auskunft bereitwilligst. 612a

Neue Älpenpost.
Verlag von

Orell Füssli & Co., Zürich.
Abonuenieutspreis :

jährl. Fr. 10, halbjährl. Fr. 6.
Einmonatl. Probeabonnement Fr. 1.

Inhaltsverzeichniss
der Nr. 23 vom 6. December 1879.
Spaziergang von Linthul nach
Hinterrhein. (Fortsetzung). ¦ Einen
Monat durch's Hoehgebirg. [Frei
nach dem Italienischen des Grafen
Tommaso de Cambray - Digny.]
(Schluss.) Au Säntis. (Par 0.
Huguenin.) Oraubiindner Sagen.
(Von J. J. Binder.) Chronik der
Alpenvereine. Korrespondenzen.

Verschiedenes.
Illustration:

Sommet de l'Altmann,
vu du Säntis. Dessin de 0.
Huguenin.

Cîine tüchtige, fofibc ftürfiiu, mit gutem
eingesogenem Ütjarafter uub eine eben foldje
.Hantmcriuitgfer, roeldje fletü in $ert[d)aftä=
bäuferu bienten fueben Stetten tm gleichen
,)>auie, In SBern ober auöioärtö. ©ute 3el[g;
ttiffe ftetjen 511 Tienften. 340

örinc îoeforer, beiber öyiadjen mädjtig,
[ud)t füv fofovt ©teile in einem beffern 3îe=

jtnmant ol« SSuffetcamc ober in einem
.(uttel ;uv Srüfjc ber .t>aiiäfrau. 341

tëiu STauenjimmeir, bem man bie ^übjung
eines großem §auSn>efenS anuevtraueit famt,
[üd)l Stellung atä 342

Mechanische Ofenfahrik Sursee
vormals Weltert «fc Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allge
mein beliebten Calorifères (Re-
guliröfen), irländisches System.
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer nnd verzierter Guss-
umhiillung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten-
Steinen ausgefüttert. Mitundohne
Wasserverdünstungsapparat.

Unsere Colifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen
andere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung.
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenhandlung.
Dépôt in Basel: G. Strahm, Greifengasse ; Bern: Lauterburg
<fc Co. ; Lausanne: Charles Schnyder ; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallen: Gutknecht & Co. (579)

In Unterzeichneter ist erschienen und bei allen Kalenderverkäufern
zu haben : (606)

Der

Schaffhauser Bote
Schweizer. Volkskalender auf das Schaltjahr

I88O.
Herausgegeben yon Karl Keller.

Inhaltsverzeichniss:
Zum neuen Jahr. Kalendergruss. Verloren. Im Bausch.

Schreckliches Gericht. Von Adressen und Briefen. (Mit Abbildung).
Vater pfeif! Ein Schwank. Ich muss, ich kann, ich will.

Uebel angebrachtes Rezept. Der Vater verbietets, die Mutter
erlaubte. Das Judenquartier in Rom (Brief an den Boten). Ein
Hanswursten-Leben. (Mit Abbildung.) Eine sonderbare Gemeinds
vorsteherwahl und doch eine gerathene. Unheimliche Gäste.
Unglück in der Wildniss. (Mit Abbildung.) Von einer Reise des
Schaffhauser Boten: 1. Paris. 2. Ein Tag am Meere. (Mit Abbildung.)
3. In London. Pfarrer und Milchmann. Aus der Schule.
Liebe nach dem Geld. Von sonderbaren Leuten. (Mit Abbildung.)

Ein Lied vom braven Mann. Das theuerste Glas Wasser. Zwei
schöne Soldatenstücke. Sonderbare Quittung. Ein Kater als
Zeuge vor Gericht. Wie es früher bei uns aussah. (Mit Abbildung.)

Was die Chronik von verschiedenen Achtziger-Jahren berichtet.
Ein Brief vom Vetter aus Amerika. (Mit Abbildung.) Des

Schaffhauser Boten Weltumschau. (Mit Abbildung.) Gemeinnütziges.
Preis 35 Cts.

Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt.

ISi'Odtmami'sche Buchhandlung in Sehaffhausen.

A.

B.
A.

Ob nun ber 33afelerfdjuf)madjer in Çolge feines 2Biener=

SoteriegtücfeS feinen SBeruf attfgtebt?
SlflerbingS, toeil er fein 5p e d) mebr Ijat.
3jd) glaube aber, er fätjrt bod) fort ju fdjufteru, roeil er

jeht eine 2Jcaffe Sorften tjat, benn roer ben erften ^SreiS

in ber Soierie genrinnt, ntujj bebeutenb @d)roein Ijaben.

Sr 0 ft.
Uïï§ SRntionatratljâfanbibot
Çiet id) im Çriitjliftg burdj 0 roelj

9II§ ©ro&ratlj fam icb ju aueb fpat;
3dj botte gtetdjfaü'j 5ped), fjerrjef)
35 od) feljlen mir audj SImt unb Sütel

3ur ©tjrbejettgung unb $ur $ier,
QaV id) 311m Sfcroft ganj anbre Littel
Stl§ Stttet: gutes Sföertljpapier.

§ittttfprtt(Ç.
SBittft bu bei Steten SSerfrauen Ijaben,
@o frage Seben um feinen SJÎatïj

Unb fage Sebent, ba§ fei ber Sefte,
35en man bis jefet bir geben tfjat

Vom Büchertisch.
An den langen Winterabenden erholt sich die Jugend und mit

ihr vergnügepd sieh auch gerne die Erwachsenen nach gethaner Arbeit
durch ein passendes Spiel. Was wollen wir spielen? so fragt man
sich : allein nicht immer weiss man was. Nun ist bei R. Jenni's Buch-
bandlung (H. Köhler) in Bern soeben ein Spiel erschienen das die
vollste Beachtung verdient. Abenteuer auf einer Reise durch die
Schweiz. Ein Würfel- und Pfänderspiel" nennt es sich. Es ist ein
grosses lithographirtes Tableau mit 60 Abbildungen, welche naturgetreue

Ansichten von Schweizerstädten, Naturschönheiten etc. darstellen
und allerliebst ausgeführt sind. Auch die Abenteuer auf der Reise
durch die Schweiz" bieten in Knittelversen in humoristischer Weise
die nöthige Erklärung und die letzte Seite des Textes dient als
Wegweiser beim Würfel- und Pfänderspiele. Die Bildchen veranlassen die
wissbegierige Jugend zu mancherlei Fragen an die Erwachsenen und
reizen diese wie jene durch ihre wirklich schöne Ausstattung. Wir
wünschen dem Abenteuer" freundliche Aufnahme und dürfen sie
bestens als Weihnachtsgeschenk empfehlen. Preis Fr. 1. 50, auf Lein
wand aufgezogen Fr. 2.

Der Nebelspalterkalender ist soeben erschienen und gehört
nach allen Urtheilen zum Besten was uns die diesjährige Kaleuder-
literatur geboten. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen: in
Zürich durch Orell Füssli & Co.

ionien 1879. 6. Dsismbsr.

Âìî^ol^a^o îm Ilevelspalter" stnd det der grotzen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^>lt^k^Ulr Inserataustriige smd einzusenden an die Annoncen-Hzpeoition von Grell IMli tzo., Marktgasse 14 Viirich. ?reis pro Zeile SO Zip,; bet Wiederholungen
wird grosser Aaöatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich ertheilt.
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LussnriââslN, Sc Lrossksn.

sine gsn-is ritàmts ö. I<laollgrsllzlsc>i.
Scli-l!l<, t>unsi:>i. Puck, i-snii u. lìlssr etc.

F'risclrierlstr-i.sss 7ö, Serlin

Keus àlpenpost.
Verlag von

Orell làli & e«., ^ürieli.
^ilionuenieut«»» eis :

iälrrl. ?r. 10, nalkMirl. ?r. 6.
Lininonatl. krobeabvniiement l>. l.

àsr Nr. 23 vorn 6. December 1879.
Lpasisrgaug von Lintlmi naeil Hin-
terrllein. (Lortsotsvng). Linon
Aonat àuroll's Roobgebirg. sb'rei
naell cism Itaiisnisollen àes (Zraken
lommaso às Lambrav - Dignv.f
(Lollluss.) ku 8äntis. (Lar v.
Ilngnsnin.) Oraubiinàner Lagen.
(Von ^. ^i. Linàer.) Llironil! àsr
Xlpenversine. Lorrvsponàenssn.

Versellieàenss.
Illustration:

Sommet cie l'AItmann,
vn àn Läntis. Dessin ào 0. lin-
guenin.

Einc tnchtijie, solide Köctiin, mit gutem

jtàmmerjungfcr, ivrichc strii in Herrschmis-

jtaulaM al» Bnsfctdame odcr in àem
.»>oici !>n Ttüyc dcr HaiiSfra». S4l

sucht Shilling ais
^

:!t2

Haushälterin.

vormals ìV«?Itert «Zic

^.ls Lpoeialität vmpkeiilsn wir
unsers bekannten unà sllge
mein belisbtöll lîalorllères <ks-
guliröten), irlänäisebes Lvstem
mit langsamer Verbrennung, mit
orclmàrer nnà versierter Kuss-
umbüllung, sowie mit Lmbnliung
mit feinsten bemalten engiisoben
favencelcaobeln. Der Leusrraum
sämmtliobsr Calorifères ist mit
bsstsn sokottisellon lîkamotten-
Steinen ausgefüttert. Aitunàobns
Wasserveràûnstungsapparat.

Lnsore Loliksrss sinà im Vsr-
llältniss su illrsn Vortlisiisn, ikrsr
Loiiàitât unà àem verwsoàetsn
wertbvollen Aateriai gegen an-
àsro neuere Dkensortsn àis
billigsten.

VieUà'kriAe Lrka.nrunxen. Llrossv uncl xute Ilinriontunx.
lZlarantie. Leste Referenden, prompte LeàienunA.

?rospelitus unà Xaekelkollektion kranvc».
^.Iloiniges Dépôt für Zllrioii unà Umgebung bsi Herrn

Lsriller, LissrilranälullA.
Dépôt in Lasel: Ll. Lt.r-z.nni, t>reifsngas»s : Lsrn: I^a.uterdurx
«à <?o. ; Lausanne: Onarles Lcîìinz^àer; Vont: Pa.eos.rc1 unà
Sêteins kils ; St. Salien: Llutlîneont «à Lo. <b?9>

In Dntsrzoionnetsr ist srsoliionsn unà bei allen Halenàsrveàâuksrn
su baden: (606)

vei-

LàalkàusSi' Lots
Zeliwei^ei-. VoII<8i<3lsnl!ei' aui à Zelialtjalii'

1880.
KerausASAsdeu voir üarl lrLeUsr.

Inkaltsvei-^eicliniss:
Znm neuen àkr. Lalenàergruss. Verloren. Im Rausob.

scllrselcliodss tZeriebt. Von ^.àressen unà Lrisien. l^l't ^bbiiàung).
Vater pksit! Illn Lekv^ank. lob muss, ioll kann, iok will.

vebsl angobraebtes Rssspt. Der Vater vorbistots, àis Aluttsr
srlaubts. Das ànàsnHuartior in Rom (Lriot an àsn Loten). L!n
Ilanswurstsn-Lebsn. (Ait L.bbiiàung.) Lins sonàerbars Komoinàs
voi'stsllsrv/alii nnà àooll eins geratdsns. Dnlleimiiolls Käste.
Unglück in àer îiiàniss. (Mt ^bbiiàung.) Von sinsr Leise àss
Soballllaussr Loten: I. Laris. 2. Lin lag am Aeors. (Wt ^bbiiàung. >

3. In Lonàon. l'karrsr unà Ailokmann. ^us àer Lobule.
Lisbs naoll àsm <ZsIà. Von sonàsrbarsn Deuten. (Ait ^.bbilàung.)

Lin Lisà vom braven Aann. Das tllenerste tZIas Yasser. Zwei
sollöns 8olàatsnstiicl<e. Lonàerbars (juittuug. Lin Xater ais
Asugs vor (zierielit. îis es trüber bsi uns aussab. (Ait ^bbiiàung.)

>Vas àie Lkronik von versellisàvusn àobtsiger-àbron bsriolitet.
Lin Lrisk vom Vettsr aus Amerika. (Nit ^bbilànng.) Des

Loliallllanssr Loten Vkltumsollau. (Ait ^bbilàung.) tZsmeinnütsigss.
?reis 35 vts.

Wiellerverltäuler erbalten becleutenclen lîabatt.

Iki'«>tItiiH»i»i»'soIts LuelllranclluriA irr LelraMauseu.

k.

Glückspilz.
Ob nun der Baselcrschuhmacher in Folge seines Wiener-

Loterieglückes seinen Beruf aufgiebt?
Allerdings, weil er kein P e ch mehr hat.

Ich glaube aber, er fährt doch fort zu schustern, weil er

jetzt eine Masse Borsten hat, denn wer den ersten Preis
in der Loterie gewinnt, muß bedeutend Schwein haben.

Trost.
Als Nationalrathskandidat
Fiel ich im Frühlirlg durch o weh!
Als Großrath kam ich zu auch spat;

Ich hatte gleichfalls Pech, herrsch

Doch fehlen mir auch Amt und Titel
Zur Ehrbezeugung und zur Zier,
Hab' ich zum Trost ganz andre Mittel
Als Titel: gutes Werthpapier.

Sinnspruch.
Willst du bei Allen Vertrauen haben,
So frage Jeden um seinen Rath
Und sage Jedem, das sei der Beste,

Den man bis jctzt dir geben that!

Vom LûàertiLoli.
à àen laugen V/interabeuàen erbolt sieb àis ^ugenà unà mit

ibr vsrgnûgsrià siob suoli gerne àie Lrv sollsenen naeli gstkaner Arbeit
àurob ein passenàss spiel. ^Vas wollen wir spielen? so trägt man
sivb : allein niobt immsr weiss man was. Nun ist bei R. Denni s Luoli-
lianàiang (H. LAiier) in Lern soeben ein Lpisi ersokiensn, àas àie
vollste Lsac-ntung vsràisnt. Adenteuer aus einer lîeiss clurob aie
Lcbivsi?. l-in Wuriel- umi pkänilerspiel" nennt ss siob. Ls ist sin
grosse? litliograpllirtos labiean mit 60 ^bbiiàungon, wsiells naturge-
trous ^nsiolltsu von Lellweiserstâàtsn, Xatursoliörikeitsn sto. àarstsllsn
unà allerliebst ausgokiibrt sinà. ^uob àis Abenteuer Nitk àsr kgise
ànroll àis Lokweix" biston in Knittelversen in Iiumoristiscbsr ^eiso
àie nötbigs Lriclärnng unà àis lststs Leite àes textes àient als
Wegweiser bsim Würfel- unà Lkâuàsrspisls. Dis Lilàollsn veranlassen àie
wissbegierigs ^ugenà su manolisriei Lrageu an àis Lrwaellssnsn unà
reissn àisss wis ^ens ànroll ibre wirkiiob sellons Ausstattung. Wir
wünseben àsm ^osnteusr" kreunàliollo ^uknabme nnà àiirl'sn sis
bestens ais Wsibnacktsgesobenk empkellieu. Lrsis Lr. 1. 50, snf Lein
wanà aufgewogen Lr. 2.

ver t>lebelspalterl<alenllkr ist soeben srsebisnsu unà geliint
naek allen Drtlleilen snm Lssten, was uns àis àiss^âbrigs Laienàer-
iiteràr geboten. Xu besisken àuroll alls Lnclllnlnàlungsn : in
Xürioll àuroll vre» füssli à Lo.
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